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Redakt ion U. Zuschriften an:  He in r i ch  Lohmann, Düsseldorf, Bongardstr .  ( 

6. Jahrgang M ä r z  1 9 6 2  Nummer 3 

Der Schachbezirk Düsseldorf sucht einen 1. Vorriizendenl . 
.4m 3. Februar 1962 hielt der Bezirk seine gutbesuchte Jahreshauptversammlung im Mett 
mannerhof ab, die einen ordnungsgemäßen Verlauf nahm. Nach den Berichten des 1. Vor 

1 sitzenden, Richard Tetzlaff, des Spielleiters und des Kassierers wurde dem Vorstand ein 
I sfimmig die Entlastung erteilt und der Dank für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit 

esprochen. Aus den Berichten war zu entnehmen, daß das Jahr 1961 für den Bezirk 
I guten Verlauf genommen hat. Sportliche Höhepunkte 1961 waren der Berlinkampf 

und die Simultanvorstellung mit Ex-Weltmeister Symslow, bzw. Großmeister Taimanow. 
Bei der Neuwahl des 1. Vorsitzenden mußte die Versammlung für kurze Zeit unterbrochen 
werden, da sich keiner der über fünfzig Anwesenden bereit erklärte, dieses Amt zu über- 
nehmen. Tettlaff, der über vier Jahre den Vorsitz führte, lehnte aus beruflichen Gründen 
eine Wiederwahl strikt ab. SchlieBlich wurde auf Vorschlag von Meffert (Rochade) dje 
Neuwahl des 1. Vorsitzenden zurückgestellt und die Wahl der restlichen Vorstandsmit- 
glieder vorgenommen. Hierbei wurden einstimmig wiedergewählt: 

1. Vorsitzender: nicht besetzt (!) 
2. Vorsitzender: Helmut Greifzu, Düsseldorf, Mettmanner Straße 63, Telefon 852 1Q38 (bis 

17 Uhr). Herr Greifzu ist gleichzeitig Spielleiter des Bezirks und Vorsitzender des 
Spielausschusses. 

Kassierer: Hans Nerlich, Düsseldorf, Kölner Straße 223, Telefon 784261, Nebenstelle 38' 
(bis 17 Uhr). Rufnummer privat: 78 5733. 

Karteiführer: Kasl-Ludwig von den Bergh, Düsseldorf, LindenstraBe 267, Telefon 876'1 
(bis 17 Uhr). 

I 
Jugendwart: Willy Weiß, Ratingen, Am Stadion 6. 
Pressewart: Heinrich Lohmann, Düsseldorf, Bongardstraße 6, Telefon bis 17 Uhr 838 1282 

In den Spielausschuß wurden gewählt: Güldner (Holthausen), Kalweit (Berührt-Geführt), 
Ziegler (DSG 25), Günther (Rath), WeiB (Rochade) und V. d. Bergh (Rochade) 
Das Amt des 1. Vorsitzenden soll besetzt werden auf einer auBerordentlichen Bezirks- 
versammlung, die in absehbarer Zeit stattfindet. - Bemerkenswert ist noch, dai3 der Antrag 
der Heerdter Schachfreunde angenommen wurde, wonach in Zukunft jeder Gruppenerste 
i t j  den Bezirksklassen ein Sieger-Diplom erhält. 

*> Bezirks-Einzelmeisterschaft 

Die 7. Runde der Bezirks-Einzelmeisterschaft brachte vielleicht schon die Klärung über die 
Vergabe der fünf vordersten Plätze, die den Klassenverbleib sichern. Dagegen ist die 
Frage nach dem neuen Titelträger noch offen, wie aus dem Tabellenstand ersichtlich. Vom 
Turnier zurückgetreten ist nach der 3. Runde Nachtmann (Eller); seine bis dahin gespielien 
Partien wurden gestrichen. Der Stand lautet nach sieben von neun Runden: 

Hockenbrink Derendorf) G 4l/z:1 Yz Drews (DSG 25) 2'/z:3% 
Schnapp (DS 25) 4 :2 Gstettenbauer (DSG 25) 2'12 :4'lr 
Bohlmann (DSG 25) 4 :2 Greifzu Rochade) 1 11z:41/? 
Schiffer (Benrath) 3lh:l l h  Richard [Rochade) 1 :5 
Schichte1 (DSG 25) 31/2:2l/o . Eine Hängepartie mui3 noch erledigt werden, und zwar Drews egen Schiffer, in der 
Drews etwas besser steht. Die achte Runde wird am 12. März im haettmannerhof gespielt, 
wo Hockenbrink auf Bohlmann und Schichtet auf Schiffer trifft. 



. - 
\ - .  ~aiaschafhkärn~fe  irn Februar 

Hamborn 1522 - DSG 25 1 P / Z : ~ ~ / Z ,  TuS Gerresheim - Weiknberg verlegt 
, Menden - Derandorf 1 4 :4 Derendorf I11 - SV 18% 111 

Krerfeld - Rochade I 4 :4 , Holthausen II - Benfath I1 
DSG 25 11 - Hamborn II 1 % Rath I - Ratingen II . 

I DSG 25 11'- Solingen rl 6 :2 DSG 25 IV .- Lintorf I 
, Dinsloken - Benrath I 41/~:3'/z Postspsrt I - Eller I 
Meiderich - SV 18% I 4'/2:3'/2 Hejsel I - Unteirath I 
Rafingen I - Mambwn 07 . 3*/s:41/2 Sfr'Gerrerheim I - DSG 25 V 3 :5 L ,  

D6rendorf I1 - Neudorf , 41/s:31/$ Hilden II - Tu6 Gerresheim 11 6 :2 , 
Bei'.-Ge&hrt I - Hilden I 3. :5 Caissa I - Eller II , 

- Heerdt 1 &'SV 18% 11 6 :2 Holthausen II - Tannenhof I 
, D56 25 111 - Rochade 111 51/~r2~/e Rochade IV - Caissu I1 , 

I . Schewe Torm I - ~wh'ade II 2 6 Damenschach - Ratinnen III 3 :a 
Wevelinghoven - Heerdt II htingt Rath II - Derendorf IV 31/i:41/2 

1. Beri&sklesw. 
'3 

1. Rochade I1 5 4 1 0 B 4%: Punkte 
2. Hilden 1 5 3 2 0 = 4 :I Punkte 
3. Heerdt I 5 4 b 1 - 4 :1 Punkte 
4. SV 1854 11 5 2 0 3 - 2 :3 Punkte 
5. DSG 95 111 5 2 0 3 = 2 3 Punkta 
6. Rochade III 5 2 0 3 - 2 B Punkts 
7. Berührt-Geftihrt I 5 1 0 4 - 1 :4 Punkte 
8. Schewe Torm I 5 0 1 4 s/z:4l/r Punkte , J. 

In der 2. Be~irkrkiasse, A-Gwppe, ist der Stand infolge einiger k+ting)epartien unübersieht- 
lieh. An der Spitze stehen die Mannschaften Wevelinghoven I, Benrath I1 und Holthaw- . 
sen I. - Die B-Grupps wird angeführt von Eller I und Lintorf I mit je 4l/2:1/0 Punkten. Auf 
Platz drei liegt Rath I mit 31/~:1'/2 Punkten. 

I 

In der ~ - & r u ~ p e  dar 3. Bezilksklasait dürffe die fast nur aus iungen Spielern bestehende 
,(. 

fünfte Mannschaft der DSG 25, die bisher alle Kamnfe gewann, das Rennen machen. Um * 

den zweiten Platz streiten sich Sfr Gerresheim I und Eller 11. 

In der B-Gruppe füllt die Entscheidung zwischen Derendorf IV mit 5:O Punkten, Rochade IV 
mit 4:O Punkten und Rath I1 mit 3:1 Punkten, du diese Spitzenreiter noch gegeneinander 
spielen niüssen. 

OSUR BEEKMANM, Ihr Liefwont für alle Schcrckqrtikel 

Neu abfgenommen: 

Plastikpiane 48 X 48 cm, beste Ausführung DM 390, ab 10 Stütk DM 3,753 , 

Illustrierte Preisliste kostenlos und unverbindlich -$ieue Anschrift: 

~ r e f e l r l - ~ ~ p u m ~  Crön 51 - Telefon: 5 19 77 
. : Y A C h tun  g ! - Wer besitzt noch keine ,Bioschüre ,106 Jahre Schachbund Nordrhein- lil 

Westfalen"? Solange der Vorrat reicht, gibt der Bezirkskassierer dieses 
interessante ,Heft kostenlos ab. Seine Anschrift ,finden sie auf der ersten 
Seite dieser Ausgabe. , 

Düsse1dorier Schachmosaik . 
Im doppelrundig gespielten Vereinsturnier der Heerdter Schachfreunde liegt noch 
der ersten TurnierhälYte Günter Ander mit it/z:l %h Punkten vorn. Das Verfolgerfeld ' 

wird angeführt von .Nowitzki vor Ross, Frommen und Rulafs. - Ip dm B-Klasse, 
zehn Teilnehmer, siegte klar Weckop, der sich damit der'l Aufstiig erkämpfte.' - ' 

Auf der Jahresversammlung wurden W. a. gewühlti Walter Kiel zum 1. Vorsit~edden~ 6 
Ander zwrn 2. Vorsitze~clen, Hans Tüchthüsen zum Spielleiter. 



. ~ e i i  Sdlacnverein ianrrnhof erran Edrnund ~iaspodzian zwei n e ~ e  nintereih 
andar. Er @wann das mit zehn spieErn b.seMe ~teinberg-fokalturnier w r  Richter, \ 

i und im Neiland-Pokalturhier-holte er sjch vor Rohn den ersten Preis. - In einem 
. ,Reihenspiel stellten sich zehn'spieler des Klubs zum Kampf gegen Meister Lohmann. 

Trotz harfti'ger Gegenwehr -unterlagen sie dem Simultanspieler mit 1 :Y, wobei UhwiB 
den Ehrentreffsr erzielte. - Grund für eine.kleine Feier bot der 75 Geburtstag von 

; , Ksrl Saforius, dem bei dieser Gelegenheit die Ehrennadal des Vereins und ein 
prächtiges Geschenk iibemeicht wurde. Satorius ist langjoihriges Mitglied und G6n- '. . ner des Klubs. Auch heute nodi ist er in den Mannsehaftskiimpfen ein nicht ni unter-' 

' 

schätzender Gsgner. . I 

Bei zwanzig-Teilnehmern bautet im "Wilhelm-Hüb81-G+6&tnisturnierNi dar vorn 
SK Bnührt-Geführt durchgeführt wird; zur Zeit der Spttzensfond: Is!s&enbadi " 
und Hinz je 113, Langonbach 10h:'la. (I), Hecker und Rsnselmann 1s @Ye:4*/s, 
Schäter 8*/s:6M1 Kalweit 83, Späte und Kron je 8:4, Seholz 7:4 Punkte. 

' Die Jahmwer~ammluq der Schach esellrchah.Benrath brachte bei der ~ e u w a h l  
deh Vorstandes einige %nderungen. !um 1. Vorsitzend.n wurde Hans-GGnter Hesse. 
Benrath, Händelstraba 3, gewählt. Das Amt des S&cfftfükrers Qbernahm Dieter 
Qrdelheide, und Kassierer wurde ZisbcrA. Den Posten des S.pielleitgr$ bekleidet 
jetzt Eugen Scheidt, Benratk, Einsidelstrafbs 61. 
Ein Wettkampf an 16 Brettern zwischen der Werksmannsdiaft von Phkinir-Rhein- %' rohr und einer Sdicehgw pe der DüssePdorfer Polizei endete nach wechselwllem 
Verlauf mit 8:8. An den oieren Brettern konnte .Rheinmhrn mit sfdrkeren Spielern 

- aufwarten und war hier auch mit 5:3 erfolgreich. Hofmann (Polizei) wrlor am Spit- 
zenbreft Oegen Tobies. 
Die Schachabteilung Tu5 Gerresheim tr6gt mit 27 Spielern ihre Meisters&aFten aus, 
die in drei'Klassen kämpfen. Im TiteEturnier liegt Dr. Pebrmann 3:O)'vor Böhm, d V d. Heuirrrl und Hubert Schwarz vorn. - In der B-Kfasse fORren ilgen (4:O) und 
Roßbach (3:0), wohrend in der C-Klasse Nick, Brengelmann und Cvetanorit die ., 

-wenigsten Minuspunkte aufweisqn. X 

Zwei Runden vor SchluB lautet dbr Stand im Meistertwnier der Düsse1dorfetSchaC.- 
. esellsdioft: Heil 7:1, GsfeHsnbauer 6%:11in. Lohrnann'6r1, Drdws 51/2:31/2, Pille, 

Qäsch~e ie 31h:31h, Bohlmann, Ziegler je 2i1z:511> und weitere drei Teilnehmer. - 
Irn Nebenturnier A siegte Zimmer vor Kasten und Shütler. Totes Rennen gab es im 
B-Turnier, denn hier, gingen Kolbe, Penno, Szimke und Villwock mit je 4%:2'ix ' 

Punkten gemeinsam als Sieger durchs Ziel. 
Sieger und,Stadtmeistsr von Ratingen wurde zum zweiten Male nach fünf Jahren 
Adolf Hdenbrink. Die ersten Plätze belegten bei zehn Teilnehmern Hcdenbrink 
mit 8, Weiss mit J1/a, kthe isen mit 6%, Schmidt und Kl&&ner mit je 6 Punkten. - 

, -Im B-Turnier erkämpften sich von zwölf Spielern den Aufstieg: Moas (P), Saloeh (8), 
Lutz (8) und Bambach (V. 
Die Hauptversammlung des Rather Schachklubs wählte b i n z  Günther für ein wei- 

l teres Jahr zum 1. Vorsitzenden. Der Posten des 2. Vorsitzenden, leichzeitig SE>iel- 
1eit.r der Verein!. wurde mif lichard Rath besetzt. Kassierer Erich hinz blieb weiter- , .'flJ 
hin im Amt. 
Einnr Einladung folgend gab Lohmann (DSG) bei TuS Gerresheim eine Simultan- , 
vorstellung an zwanzig Brettern. Nach drei Stunden lautete das Resultat 18:2 fiir ' . 
Lohmonn. Er verlor gegen Dr. Petermann und H Freudknberg. Die Veranstaltung 
war für alle Beteili ten ein voller Erfolg und dürfte ihren Z w d ,  für das Sdach- , 
.spiel zu wbrben, nick verfehlt hdben. 
Keinen Sieger gab, es beim Derendorfer Sch'achverein im Qualifik~tionsturnier z,ur 

' 

Klubmeisterschaft. Es belegten die ersten sechs Plätze. die den Aufstieg garantieren: 
0Iörneke, Luer, Krambqck mit je 6, und Hellerforth, Solbach, Franken mit je Slirr ' 
Punkten. Bei 28 Teilnehmern wurden acht Runden nach Schweizer System gespidt. 

$@ 
Zwölf Spieler bewerben sich bei der Sdiachgemeinschaft Rochade um den Klub- 
meistertitel. Nach der dritten Runde ist auOer Voriahrssieger Mertins schon jeder , 

' ,  mif mindestens l /a  Minuspunkt belastet. Tetzlaff führt augenblicklich vor Mertins ' 
und Schranz. ' 1  

5 '  



I .  , 

vitotoindlich, doch schon 
sich M I  2. Sc3, al Dame 

Gurnm~sbaah, Am Ksrbwg i 
Fardefn Sie itlwsa$erte Preisliste an 

3% i;-h Putltrtb 
21!a:p/8 $ w & b  
2% ~ 3 %  Pvnbter 
I 'la.rltJa Punkte 
34 &Vi Pwnkk 


